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An die 

Schülerinnen und Schüler 

der Jahrgangsstufe E 2                                    22. Januar 2018 

C O M P A S S I O  2 0 1 8    4 .  b i s  1 5 .  J u n i  

Liebe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe E, 

Was sich hinter der Bezeichnung „Compassio“ verbirgt, wisst Ihr vermutlich. Vielleicht habt Ihr von 

MitschülerInnen etwas darüber gehört, davon gelesen oder seid schon mal auf die Compassio-Ausstellung 

(Durchgang Dachgeschoss zum Martinhaus) gestoßen. Manche von Euch sind bereits auf Stellensuche... 

Compassio nennt die Stiftsschule ihr 14tägiges 
Sozialpraktikum. Es gibt Euch am Ende des 2. 
Oberstufenhalbjahres Gelegenheit, „Luft zu holen“. Ihr 
könnt jetzt gut überlegen, was Ihr selbst nach der Schule 
tun möchtet. Die Entscheidung steht bald bevor. Deshalb 
der Wortteil „Compass...“ - Orientierung. 

Der zweite Teil „...passio" verweist auf Unangenehmes: 
menschliches Leben ist nicht reibungs- und leidlos; wir 
stoßen an Grenzen. Das ist nicht schlimm, wenn man es 
weiß; doch wir vergessen das im – insgesamt eher 
harmonischen – Alltag unserer Schule oft. Die Chance von 
„Leid“ sehen viele in der Erfahrung, dass wir auf andere 

angewiesen sind. Die Zusammensetzung „Com-passio" - 
Mitleid drückt das aus. 

Das zu erfahren ist uns als Schule so wichtig, dass wir 
dieses Praktikum durchführen: Ihr arbeitet mit in 
Krankenhäusern und Altenheimen, in Einrichtungen der 
Rehabilitation, der Betreuung oder in pflegerischen 
Diensten. Weil solches Engagement zum Wesen dessen 
gehört, was Christen tun, ist dieses Praktikum den 
Religionskursen zugeordnet. Die Weite des Einsatzes für 
andere kann daher auch generell in kirchlichen 
Einrichtungen, in geistlichen Gemeinschaften oder bei 
hauptamtlichen Mitarbeitern der Kirchen erlebt werden. 

Eure Aufgabe ist die Stellensuche. Dabei bin ich Euch, wenn nötig, behilflich. Dazu müsst Ihr Euch allerdings 

bemerkbar machen. Eine Erstinformation mit PraktikantInnen des Vorjahres findet statt im 

23. 1. 2018, 4.-5. Stunde im großen Saal des Rabanushauses. 

Nach einem allgemeinen Teil werden einige Praktikanten der Vorjahre berichten. Dabei könnt Ihr aus erster 

Hand eine Menge Informationen bekommen. Im zweiten Teil des Nachmittags teilen wir uns dann in die 

Religionskurse auf. Dort könnt Ihr evtl. Fragen vertiefen, mit den Kursleitern Religion und evtl. auch  

Praktikanten überlegen, welche Stelle für Euch in Frage kommt. 

Zu weiteren Fragen könnt Ihr mit mir einen Termin (allein oder in Gruppen) ausmachen oder im Büro der 

Schulseelsorge (über der Cafeteria) vorbei kommen. Am besten sprecht Ihr das aber vorher mit mir ab.  

Eure Stellensuche startet jetzt! Bis spätestens zum 1. März ist ein Vorstellungsgespräch zu führen. (Das 

ausgefüllte Bestätigungsblatt gebt Ihr an Euren Kursleiter Religion zurück; es bleibt dort.) Wenn Ihr bei 

diesem Gespräch noch keine Stelle findet, geht die Suche weiter.     Euren Stellennachweis (2. Formular) 

gebt Ihr direkt in mein Fach (Kürzel „Lan“) im Lehrerzimmer – und zwar bis spätestens 22. März 2018.  

Achtung: Die Lourdes-Wallfahrt 2018 findet vom 31.5. bis 4.6 statt. Wenn Ihr daran teilnehmt – 

wozu ich herzlich einlade – verkürzt sich Eure Compassio um einen Tag. Bitte beachten!  

Bitte beachtet: Höchstens zwei Praktikanten können zusammen in einer Einrichtung (bzw. Gruppe oder Station etc.) tätig sein. 
Ein weiter entfernter Platz ist grundsätzlich möglich. Es bedarf aber der Abprache und ggf. der Genehmigung (Ausland). 
Fahrtkosten sind von Euch selbst zu tragen; auswärtige Unterkunft ist wünschenswert, wegen der Finanzierung nicht immer 
möglich. Für ein Praktikum im Kloster gelten besondere Regeln; Rücksprache ist dazu erforderlich. Als Praktikumsplatz nicht 
vorgesehen sind Kindergarten und Grundschule. Dort habt Ihr bereits eigene Erfahrungen gesammelt. 

für Eure Stellensuche und alle Erfahrungen im sozialen Tun wünsche ich Euch schon jetzt alles Gute 
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